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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02379

Den Nordteil einer ansonsten erheblich entwässerten Waldsenke nimmt auf feuchten vererdeten Torfen ein artenarmes Sumpfseggen-Ried 
ein. Kleinflächig führt Landreitgras zur Ruderalisierung des großflächig an Ruderalflur grenzenden Biotopes.
Die Senke wird von zahlreichen Binnengräben durchquert. Die Entwässerung der Senke scheint aber auf großräumige 
Grundwasserabsenkungen zurückzuführen zu sein.



g

k
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Carex acutiformis

Calamagrostis epigejos

Betula pubescens Carex paniculata Cirsium palustre Juncus effusus
Rubus idaeus Salix cinerea Urtica dioica


